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Technisches Bauamt 

 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: BV/0738/2019 
 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 

Bauausschuss 05.12.2019 Vorberatung 

Rat der Stadt 10.12.2019 Entscheidung 

 
 

Sanierung Kaiserstraße West  (Nr. 314) 
 
 

Beschlussentwurf: 

 

Der Rat der Stadt Radevormwald stellt gemäß § 83 GO überplanmäßig insgesamt 43.000 € 

brutto für das Investitionsprojekt 5.000399.700.301 bereit. Die Deckung erfolgt über das 

Investitionsprojekt 5.000391.700.301 „Sanierung Stützwand Wülfingstraße“. 

 
Die Verwaltung wird beauftragt die Baumaßnahme Kaiserstraße West gemäß der 
städtischen Vergabeordnung auszuschreiben. 
 

 
 

Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 
 Ja  Nein  noch nicht zu übersehen 

Kosten €  323.000 brutto Produkt  5.000.399.700.301 Haushaltsjahr  2019/2020 

Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 

Haushaltsmittel         stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung 

 
 

Erläuterung: 
 
Im Rahmen des InHK Innenstadt I wurde die Kaiserstraße Ost zwischen Hohenfuhrstraße 
und Marktplatz umgestaltet. Die Kaiserstraße West zwischen Marktplatz und Grabenstraße 
ist als wichtige Achse im historischen Stadtkern zu betrachten. Diese Achse gilt es auch 
zukünftig entsprechend ihrer Funktion zu stärken. Es ist daher Ziel des InHK Innenstadt II, 
die Innenstadterschließungsschlaufe Kaiserstraße West, Grabenstraße und Weststraße vor 
allem durch eine Gliederung des Straßenraumes in Anlehnung an den vorhandenen 
Gestaltungskanon aufzuwerten und eine durchgängige Gestaltung des Straßenraumes im 
historischen Stadtkern zu erhalten. 
 
Der erste Zuwendungsbescheid für das InHK Innenstadt II beinhaltet nur die Umgestaltung 
Kaiserstraße West. 
 
Aus diesem Grund hat die Verwaltung mit Beschluss vom 23.05.2019 bisher nur die 
Planungsleistungen für die Kaiserstraße West vergeben. 
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Eine Kostenschätzung für diese Maßnahme erfolgte bereits im Jahr 2017 im Rahmen der 
Erarbeitung des InHK Innenstadt II. Für die geplante Sanierung wurden die Kosten auf 
insgesamt 310.000 € brutto (Planungs- und Baukosten) geschätzt. 
 
Die Kostenberechnung auf der Grundlage der jetzigen Planung und des erstellten 
Leistungsverzeichnisses liegt inzwischen allerdings bei ca. 323.000 € brutto. Hinzu kommen 
die schon vergebenen Planungsleistungen in Höhe von 30.000 € brutto, so dass sich die 
Gesamtkosten auf 353.000 € brutto erhöhen. 
 
Aus diesem Grund schlägt die Verwaltung eine überplanmäßige Ausgabe von 43.0000 € 
brutto vor. Die Deckung kann über das Investitionsprojekt 5.000391.700.300 „Sanierung 
Stützwand Wülfingstraße“ erfolgen. 
 
Auf der Grundlage des Gesamttestats Innenstadt 2.0 vom 15.12.2017 müssen diese 
Mehrkosten bei den anderen noch durchzuführenden Maßnahmen eingespart werden. 
 
In der Bauausschusssitzung am 05.12.2019 werden die Planungsleistungen vorgestellt. Auf 
dieser Grundlagen soll dann die Baumaßnahme noch im Dezember 2019 öffentlich 
ausgeschrieben werden. 
 
 

Berichtswesen 

 
Vergabe:                     öffentliche Ausschreibung 
 

Submission:              
 

Vergabe am:             
 

Auftragsnehmer:       
 

Vergabesummen:      
 

Gewährleistung:        
 

 

Haushalts- und Budgetdaten 

 

Kostenschätzung :           ca. 310.000 € brutto  (aus dem Jahr 2017) 
                                          
 

Kostenberechnung :         352.542,74 € brutto 
 

Ansatz:                               310.000 € brutto + überplanmäßig bereit gestellte Mittel                   
 

PSP-Element:                     5.000399.700.301 
 

Abrechnungsergebnis 
 

 
 

 
 
Anlage:  Ausführungspläne 
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